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sten Teil seiner statutarischen Aufgaben, der fachlichen Weiterbildung seiner

Mitglieder, untätig an Ort zu stehen. Beim Versuch, mit den maßgebenden In-
stanzen zur Abklärung der künftigen fachtechnischen Weiterbildung in Fühlung
Zu kommen, langte es nicht einmal zur Feststellung, daß ein Fachverband jetzt
noch von Interesse sei.

Es darf dies jedoch nicht entmutigen. Unsere Tätigkeit wird vorläufig die
sein müssen, unablässig der Notwendigkeit einer fachlich einwandfreien Vor-
bereitung der Fouriere der Luftschutztruppen das Wort zu reden, eingedenk der
Tatsache, daß nur eine gut verwaltete und gut verpflegte Truppe imstande ist,
ihre Aufgaben zu erfüllen.

Nachschrift des Verbandes:
Nach Mitteilungen der A |-L an die Kommandanten der Ls.-Einheiten von

Anfang Juni 1948 sind für das Jahr 1949 Fourierschulen in Aussicht genommen.
Der Vorstoß des Verbandes war in dieser Hinsicht somit von Erfolg begleitet.
Offen bleibt noch die Frage der Weiterausbildung.

Lesenswerte Bücher und Schriften

Reduit Schweiz. Roman von Walter Marti. Schweizer Druck- und Verlagshaus
Zürich, 205 Seiten. Preis geb. Fr. 9.—.

Otto Ammann, dessen Geschichte Walter Marti erzählt, wird durch eine

ungeschickte Behandlung in der Rekrutenschule verbittert und leistet nur mehr
mit Widerwillen seinen Militärdienst. Während seine Freunde zum Offizier avan-
eieren, bleibt er Füsilier. Er fühlt sich in seinem früheren Freundeskreise nicht
mehr wohl, so daß es ein junger, in der Schweiz studierender Deutscher leicht
hat, ihn für seine Ideen zu gewinnen. Unmerklich entfernt sich Walter Marti
immer mehr von seinem schweizerischen Standpunkt und erliegt den Methoden
seines Freundes. Im letzten Moment, als er dieses Freundes wegen auch seine

Beziehungen zum Vaterhaus abgebrochen hat, gelingt es ihm, umzukehren und
dem von ihm verlangten Landesverrat auszuweichen. Sehend geworden durch die

Ereignisse im nördlichen Nachbarland, ringt er sich wieder zu dem von ihm schon
über Bord geworfenen schweizerischen Standpunkt durch.

Der Wert dieses Romans liegt nicht in der bloßen Schilderung dieses ein-
fachen Tatbestandes, sondern der Verfasser versteht es, sehr glaubwürdig zu

zeigen, wie der Held der Geschichte ganz langsam von den fremden Ideologien
gepackt und nicht mehr losgelassen wird. Ein Schicksal, das leider nicht einzig
dastand; es brauchte gar nicht zum Landesverrat zu kommen. Daneben erleben
wir wieder die schwere Zeit von 1938 bis 1945 in allen ihren wichtigsten Phasen.

Meisterhaft ist die Entstehung und Bedeutung des Reduit-Gedankens geschildert.
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